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	Vordruck Referenzliste

[bookmark: _Toc115865859][bookmark: _Toc125448457]Referenzen
Es sind mindestens zwei Referenzen, davon eine im Bereich Bäderbetrieb, vorzulegen, bei der Sie die Leistung mit dem ausgeschriebenen Auftrag in Art und Umfang innerhalb der letzten 3 Jahre ausgeführt haben. Geben Sie ferner den zuständigen Ansprechpartner der Referenzen an.
	Referenz 1

	Auftraggeber:
Anschrift:
Ansprechpartner:
Telefonnummer:
	     
     
     
     

	Auftragsart und Umfang mit Angaben der technischen Spezifikation

Für weitere Erläuterungen verwenden Sie bitte ein normales Blatt und kennzeichnen es mit "Angabe zum Referenzgeber 1".
	Auftragsvolumen Auftrag bzw. in Euro netto pro Jahr: 
     
Liefer-/Ausführungszeitraum: 
     
Erläuterung der Auftragsart: 
     




	Referenz 2

	Auftraggeber:
Anschrift:
Ansprechpartner:
Telefonnummer:
	     
     
     
     

	Auftragsart und Umfang mit Angaben der technischen Spezifikation

Für weitere Erläuterungen verwenden Sie bitte ein normales Blatt und kennzeichnen es mit "Angabe zum Referenzgeber 2".
	Auftragsvolumen Auftrag bzw. in Euro netto pro Jahr: 
     
Liefer-/Ausführungszeitraum: 
     
Erläuterung der Auftragsart: 
     





	Vordruck Eigenerklärung zur Eignung
[bookmark: _Toc115865860]
[bookmark: _Toc125448458]Formblatt Eigenerklärung zur Eignung
Ich/Wir erkläre(n), dass 
1. dieses Unternehmen gewerberechtlich ordnungsgemäß angemeldet ist, bzw. entsprechende gewerberechtliche Erlaubnisse erteilt wurden sowie die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Auftragsausführung erfüllt,
2. dieses Unternehmen im entsprechenden Register eingetragen ist (sofern gesetzlich vorgeschrieben), 
3. sich dieses Unternehmen nicht in der Liquidation, in einem Insolvenz- oder vergleichbaren gesetzlichen Verfahren befindet, oder die Eröffnung beantragt hat, oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt wurde,
4. eine Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden min. Deckungssummen besteht:
[bookmark: Text38]Personenschäden	5.000.000,- EUR 	bzw. höher       EUR
Sachschäden	2.500.000,- EUR 	bzw. höher       EUR
Vermögensschäden	      EUR 	bzw. höher       EUR
Umweltschäden	      EUR 	bzw. höher       EUR

Obhuts- & Bearbeitungsschäden	      EUR	bzw. höher       EUR,
5. die für die Ausführung des Auftrags vorgesehenen Personen die dafür notwendige Qualifikation besitzen,
6. dieses Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung nachgekommen ist. Ich/Wir ermächtigen den Auftraggeber, Auskünfte über die Meldedateien personenunabhängig einzuholen bzw. lege(n) diese auf Verlangen des Auftraggebers vor,
7. dieses Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung der Beiträge zu den Krankenversicherungen und Berufsgenossenschaften nachgekommen ist und auch weiterhin nachkommen wird,
8. dieses Unternehmen die Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale Arbeitnehmerüberlassung und gegen Leistungsmissbrauch i.S.d. Dritten Sozialgesetzbuches, des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes, bzw. des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit einhält,
9. Nachunternehmer nur unter der Voraussetzung beauftragt werden, dass diese eine gleichlautende Erklärung abgeben,
10. An dieses Angebot bin ich vom Eröffnungstermin bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
11. Ich versichere, dass ich aus Anlass dieser Ausschreibung keine unzulässigen wettbewerbsbeschränkenden Absprachen, insbesondere über die Abgabe oder Nichtabgabe von Angeboten, über die hierbei zu fordernden Preise, über die Einrichtung einer Ausfallentschädigung (Gewinnbeteiligung oder sonstige Abgaben) sowie über die Festsetzung oder Empfehlung von Preisen, soweit sie nach GWB – in der jeweils gültigen Fassung – nicht zulässig sind, getroffen habe. 
12. Ich habe mich vor Abgabe des Angebotes über die Art der Ausführung der Arbeiten hinreichend unterrichtet. Ich kenne die für meinen Fachbereich gültigen und zu beachtenden gesetzlichen und behördlichen Vorschriften und werde sie bei der Erfüllung dieses Vertrages beachten. 
13. Es ist mir bekannt, dass mir falls die Unrichtigkeit meiner vorstehenden Angaben festgestellt wird, der Auftrag nicht erteilt bzw. wenn er schon erteilt ist, mit sofortiger Wirkung entzogen wird.
14. Mir ist bekannt, dass im Falle der Zuschlagserteilung, automatisch die Besonderen Vertragsbedingungen des Landes NRW zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB TVgG NRW) gelten.
15. Ich erkläre hiermit verbindlich, dass ausschließlich die AEB´s des Aufraggebers Anwendung finden. Für den Fall, dass dem Angebot eigene AGB's versehentlich beigefügt sind, erkläre ich den Verzicht auf deren Gültigkeit. 

     
Datum, Name der erklärenden Person




	Vordruck Angaben zum Unternehmen
[bookmark: _Toc115865862]
[bookmark: _Toc125448459]Angaben zu Ihrem Unternehmen

	Unternehmen

	Name bzw. Firma:
	[bookmark: Text39]     

	Anschrift:
	     

	Geschäftszeichen:
	     

	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer:
	     

	Handels-/Vereinsregisternummer:
	     

	Registergericht:
	     


	
	Ansprechpartner

	Funktion:
	     

	Vor- und Zuname:
	     

	Telefon:
	     

	E-Mail:
	     




	Vordruck Angebotsblatt
[bookmark: _Toc115865863]
[bookmark: _Toc125448460]Angebotsblatt
Ich/Wir biete/n die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen und mit allen den Preis betreffenden Angaben wie folgt an (ggf. Übertrag der Summe aus dem Leistungsverzeichnis/den Preisblättern, falls dort bereits die Eintragung des Preises (mit/ohne Preisnachlass) vorgegeben wurde):
	1. Hauptangebot / Endbetrag ohne MwSt. (ohne Nachlass)
	Gesamtangebotssumme ohne MwSt.
	      EUR



	2. Preisnachlass ohne Bedingungen
	      %
	      EUR

	[bookmark: Kontrollkästchen59]|_|	Preisnachlass gilt auch für Nebenangebote
(falls zugelassen und angeboten)
	
	

	3. Zahlungsbedingungen
	Zahlungsziel
nach Eingang der Rechnung
	
14 Tage
	
ohne Abzug


	4. Anzahl Nebenangebote, falls Nebenangebote zugelassen wurden:                 
	NICHT ZUGELASSEN

	


☐	Ich/wir beabsichtige(n), Teile des Auftrags an Unterauftragnehmer zu vergeben:
	Unterauftragnehmer
(Firmenname, Sitz)
	Funktion im Rahmen der Auftragserfüllung

	     
	     

	     
	     

	     
	     



Mir/Uns ist bekannt, dass zur Wertung des Angebotes der sich aus Angebot und Preisnachlässen gebildete Gesamtpreis herangezogen wird.
Die nachstehende Unterschrift gilt für alle Teile dieses Angebotes, dazu gehören insbesondere die Ausschreibungsunterlagen sowie alle Anlagen. Ich/Wir erklären, dass ich/wir alle diese Teile des Angebotes kenne(n) und anerkenne(n).
Auch im Falle der Abgabe einer selbstgefertigten Kurzfassung der Leistungsbeschreibung, wird mit der Unterschrift die vom Auftraggeber verfasste Urschrift der Leistungsbeschreibung als alleinverbindlich anerkannt.

	

	
     
Datum, Name der erklärenden Person







08/2022	Information DSGVO

[bookmark: _Toc125448461][bookmark: _Toc115865869][bookmark: _Toc115865870]Information DSGVO 
wegen der Erhebung personenbezogener Daten
nach Artikeln 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung

	Namen und Kontaktdaten des für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten Verantwortlichen:
	Stadtwerke Gelsenkirchen GmbH 
Einkauf

	Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten:
	Heike Wedekind
c/o datenschutz süd GmbH
Hohenzollernring 54
50672 Köln
E-Mail: office@datenschutz-sued.de
Tel.: 0931/304976-0

	Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten:
	a) Zweck der Verarbeitung:
Durchführung einer Anfrage / Ausschreibung.

b) Rechtsgrundlage:
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) i. V. m. Art. 6 Abs. 3 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und § 55 Landeshaushaltsordnung NRW (LHO NRW) nebst zugehörigen Verwaltungsvorschriften (VV) sowie Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW.

Als Bewerber bzw. Bieter sind Sie verpflichtet, die geforderten Angaben zu machen. Falls Sie diese Angaben nicht machen, kann Ihr Angebot/Teilnah-meantrag ausgeschlossen werden.

	Kriterien für die Festlegung der Dauer der Speicherung personenbezogener Daten
	Maßstab für die Dauer der Speicherung personenbezogener Daten sind die haushaltsrechtlichen Aufbewahrungsfristen. Diese beträgt nach den VV zu § 71 LHO NRW (Aufbewahrungsbestimmungen) grundsätzlich fünf Jahre nach Ablauf des letzten Beschaffungsvorfalls. Längere Fristen bleiben im Einzelfall unberührt.

	Empfänger von personenbezogenen Daten
	Personenbezogene Daten dürfen an andere Personen oder Stellen weitergegeben werden, wenn Sie der Weitergabe zugestimmt haben oder diese gesetzlich zugelassen ist:

Nach § 6 Wettbewerbsregistergesetz ist die Vergabestelle verpflichtet, vor der Erteilung des Zuschlags in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten Auftragswert ab 30 000 Euro ohne Umsatzsteuer bei der Registerbehörde abzufragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, gespeichert sind. Unterhalb der v. g. Wertgrenze und auch bei einem Teilnahmewettbewerb kann eine Abfrage an die Wettbewerbsregisterbehörde gerichtet werden. Dies gilt bei Teilnahmewettbewerben für solche Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden.

Nach § 19 Abs. 4 Mindestlohngesetz kann die Vergabestelle bei Aufträgen ab einer Höhe von 30 000 Euro ohne Umsatzsteuer zusätzlich zur v. g. Abfrage für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach § 150a Gewerbeordnung anfordern.

	Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten

	Diese Rechte ergeben sich aus den Artikeln 15 bis 18 DSGVO i. V. m. §§ 12-14 Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW)
Recht auf Auskunft
Es besteht ein Recht auf Auskunft der von der Vergabestelle verarbeiteten personenbezogenen Daten. 
Recht auf Berichtigung:
Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die den Bewerber/Bieter betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sind. Unvollständige Daten können vervollständigt werden.
Recht auf Löschung
Es besteht grundsätzlich ein Recht auf Löschung der personenbezogenen Daten. Der Anspruch hängt jedoch u. a. davon ab, ob die Daten zur Erfüllung der Aufgaben noch benötigt werden (s. a. Dauer der Speicherung).
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
Es besteht ein Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten des Bewerbers/Bieters zu verlangen, sofern nicht ein wichtiges öffentliches Interesse dem entgegensteht (z. B. wirtschaftliche Verwendung von Haushaltsmitteln).
Recht auf Widerspruch
Ein Recht auf Widerspruch steht dem Bewerber/Bieter bei Datenverarbeitungen, die zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich sind, nicht zu (s. a. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung).

	Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde:
	Die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde im Land NRW ist:

Die Landesbeauftragte
für den Datenschutz NRW
Kavalleriestraße 2-4
40213 Düsseldorf

Etwaige Beschwerden sind an v. g. Behörde zu richten, sofern die Auskunft gebende Behörde ihren Pflichten nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen ist.
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